
 
Der Raubbau an der Natur in der Zeit des Kommunismus in Osteuropa stand dem der freien 
Marktwirtschaften des Westens kaum nach, mancherort geschah er sogar noch rücksichts-
loser, wovon sich manche Regionen im Osten Europas bis heute nicht erholt haben. Die 
rasanten Transformationsprozesse und wirtschaftlichen Aufholbemühungen der mittel- und 
osteuropäischen Länder unserer Tage bewirken ein Übriges und tragen weiter zur Ausbeu-
tung von Ressourcen und zur Schädigung der Umwelt bei. Doch wächst zum Glück ande-
rerseits auch die Sensibilität für die ökologischen Herausforderungen, die hiermit gegeben 
sind. 
In der Projektzusammenarbeit in Mittel-, Ost- und Südosteuropa spürt Renovabis 
zunehmend, dass auch im Bewusstsein unserer kirchlichen Partner die Verantwor-
tung gegenüber der Schöpfung höheren Stellenwert bekommt. Das hängt natürlich 
mit der genaueren Wahrnehmung wachsender Umweltprobleme zusammen, viel-
leicht aber auch mit dem größeren Gewicht, den jüngste lehramtliche Aussagen 
dem Thema gegeben haben, wie etwa die Worte von Papst Benedikt XVI.: „Die 
Kirche hat eine Verantwortung für die Schöpfung und muss diese Verantwortung 
auch öffentlich geltend machen“ (Enzykl. CARITAS IN VERITATE Nr. 51) – oder – 
„Wenn Du den Frieden willst, bewahre die Schöpfung.“ (Botschaft zum Weltfrie-
denstag 2010). 
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An diesem Sonntag, den 5. Juni 2011 findet die 
Monatsversammlung der KAB bei Imker Norbert Mering in 
Überruhr statt. Er wird uns über die Nützlichkeit und das 
Leben der Bienen umfassend informieren und den Mitgliedern 
der KAB Vorgänge der Honiggewinnung zeigen. Bei schönem 
Wetter werden wir in dem herrlichen Garten bei Getränken noch weitere 
Fragen stellen können. Anmeldungen sind noch möglich bei Klaus Peter 
Scholz, Telefon: 0151- 19029483 oder 308814. Auch interessierte 
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. 
Wie gewohnt, beginnen wir mit der gemeinsamen Feier der Hl. Messe 
um 8:30 Uhr in St. Joseph. Nach dem Frühstück im Gemeindezentrum 
fahren wir dann gegen 10:00 Uhr in Fahrgemeinschaften nach Über-
ruhr. Die Rückfahrt ist um ca. 13:00 Uhr vorgesehen. 
 
Die Kolpingsfamilie fährt am Sonntag, den 5. Juni 2011 
nach Köln. Unter dem Thema: „Auf den Spuren Adolph 
Kolpings“ besuchen wir u.a. das Grab Adolph Kolpings in der 
Minoritenkirche. Treffpunkt ist der DB Bahnhof Zollverein 
Nord um 9:45 Uhr. 
Am Montag, den 6. Juni 2011 trifft sich die Kolpingfamilie zur Pfingst-
novene um 20:30 Uhr in der Kirche Heilig Geist. 
 
Die Alten- und Rentnergemeinschaft der KAB trifft sich 
am Montag, den 6. Juni 2011 nach der Messe um 8:00 
Uhr zur Versammlung. 
 
Der Ursulakreis trifft sich am Dienstag, den 7. Juni um 19:30 
Uhr in der Eisdiele VIVALDI zum gemeinsamen Eis essen. 
 
Am Donnerstag, den 9. Juni ist nach der Frauenmesse in St. Joseph die 
Frühstücksrunde des Donnerstagstreff im kleinen Saal des Gemein-
dezentrums. Interessierte Frauen sind stets herzlich willkommen. 
 
Der Kreis Frauen um die 60 trifft sich am Donnerstag, den 
9. Juni 2011 um 15:30 Uhr im Begegnungsraum in der Unter-
kirche in Heilig Geist. Der Referent Herr Menke spricht zum 
Thema: Christliches Leben – zwischen Elan und Resignation. 

 
 
 
 
Pfingsten 2011 
Zum diesjährigen Patrozinium am Pfingstsonntag, dem 12. Juni 2011 sin-
gen die Kirchenchöre Heilig-Geist und Hl. Schutzengel um 10.00 Uhr in 
der Kirche Heilig-Geist die „Missa Brevis in C“ von Charles Gounod unter 
der Leitung von Leonhard Schady. Nach dem Hochamt sind die Gemein-
de St. Joseph und alle anderen Besucher zum gemütlichen Beisammen-
sein eingeladen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
 
Pfarreimagazin niko 
Dreimal im Jahr bietet das Pfarreimagazin niko einen Überblick über die 
Pfarrei St.Nikolaus, die Nachbargemeinden und St. Joseph – Beiträge 
aus vielen Bereichen vorausgesetzt. Artikel und Fragen für die Sommer-
ausgabe bitte bis zum 8. Juni einsenden an: bernhard.knaffla 
@online.de. 
 
Vorhinweis Erste-Hilfe-Kurs 
Am Samstag, den 18. Juni 2011 findet von 9.00 bis 15.00 Uhr ein Erste-
Hilfe-Kus für Gruppenleiter und Interessierte im Gemeindezentrum statt. 
Nähere Informationen später. 
 

 
Verstorben sind aus unserer Gemeinde: 
 
Herr Helmut Kruck im Alter von 54 Jahren 
Herr Gerhard Labus im Alter von 53 Jahren 
 
Der Herr schenke Ihnen die ewige Ruhe. 
 

 


